Europäische Bürgerforen

Mein Kommentar zu den Themen der Berliner Bürgererklärung:
1. Thema: Sozialstandards:
1. Einen kostenfreien Besuch der Hochschulen ist sicher wünschenswert. Ich halte Studiengebühren jedoch für notwendig, weil nur so die Finanzierbarkeit auf Dauer gesichert ist. Dabei muss aber ein sozialer Faktor, z.B. Stipendien oder Unterstützungsfonds, eingebaut werden.
2. In langfristiger Perspektive kann ich mich dieser Forderung anschießen. Sie ist aber von der einheitlichen Wirtschaftskraft der einzelnen Ländern abhängig.

3. Mindestlöhne sind keine Lösung des Problems, weil sie dort, wo wenig verdient wird, zu mehr Arbeitslosigkeit führen. Die Einführung eines Grundeinkommens löst das Problem ebenfalls nicht und könnte zu mehr Ungerechtigkeit beitragen.
4. Dieser Forderung ist sicher sinnvoll.
5. Würde ich auch gut finden!
6. Diese Meinung vertritt Deutschland grundsätzlich in der europäischen Debatte.

2. Thema: Klima und Umwelt:
1. Eine Reduzierung des Individualverkehrs lehne ich ab, weil sie die Freiheit der Bewegung einschränkt.
2. Ein Ausstieg aus der Atomenergie ist erst umsetzbar, wenn der Energiebedarf anders gesichert werden kann. Dies ist momentan noch nicht der Fall. Für Atomenergie sprechen die niedrigen CO²-Werte.
3. Die Entwicklung erneuerbarer Energien wird bereits gefördert !

4. Dies ist sicher unterstützenswert.
5. Wir haben bereits einen gut ausgebauten Verbraucherschutz und staatliche Kontrollen. Eine weitere Organisation führt auch zu weiteren Kosten.
6. Hier stellt sich die Frage: Wie könnte so ein Konzept aussehen?
3. Thema: Migration und Chancengleichheit

1. Einen möglichst frühen Unterricht in einer Fremdsprache europaweit ist angesichts der Mobilität zu begrüßen. Einheitliche Lernbedingungen könnten den Nachteil mit sich bringen, dass einheitlich schlechte Bedingungen sich durchsetzen.

2. Ein paar Unterschiede sollten wir uns durchaus gönnen.

3. Die Förderung der Sprachkompetenz ist für wichtig. Dabei weise ich auch auf EU-Geförderte Austauschprogramme wie COMENIUS, SOKRATES oder „Lebenslanges Lernen“ hin.
4. Eine gerechte Verteilung der Einwanderer auf die einzelnen Länder scheint sinnvoll. Eine Erleichterung der legalen Migration kann fallweise Vorteile bringen.

5. Natürlich ist die Gleichbehandlung von Frauen und Männern, wie sie ja auch die deutschen Gesetze vorsehen, zu unterstützen.
6. Ich unterstütze die Forderung nach einem einheitlichen europäischen Asylrecht. Für wünschenswert halte ich auch zügigere Asylverfahren. Dabei muss aber die Kontrolle von Asylentscheidungen durch Gerichte gewährleistet bleiben, wie es das Grundgesetz verlangt.
7. Diese Forderung müsste Anwendung finden.

8. Wichtig ist, dass Kinder verschiedener Herkunft ganz selbstverständlich miteinander umgehen lernen.

9. Wahlfreiheit zwischen Religions- und Ethikunterricht ist ein guter Weg.
10. Chancengleichheit im Bildungssystem ist eine wichtige Forderung.

11. Dies ist seit Jahren Position der CDU.
